
DEINE 
STIMME 
GEGEN DIE AfD

V.i.S.d.P.: Thomas Willms, Magdalenenstraße 19, 10365 Berlin

MITMACHEN:
DuDu willst dich auch engagieren? Du willst mit 
uns eine Veranstaltung organisieren oder dich 
an Projekten beteiligen? Schreib uns an und 
mach mit! Wir helfen dir, dich vor Ort mit 
anderen Interessierten und Aktiven zu 
vernetzen!

info@aufstehen-gegen-rassismus.de
mitmachen@aufstehen-gegen-rassismus.de

www.aufstehen-gegen-rassismus.de
www.facebook.com/aufstehengegenrassismus
www.twitter.com/aufstehengegen

UNSERE 
ALTERNATIVE 
HEIßT 
SOLIDARITÄT!



Unsere Alternative heißt Solidarität!

Fast täglich greifen Rassisten und Rassistinnen 
Flüchtlingsheime an, islamfeindliche Übergriffe nehmen zu. 
Erschreckend viele Menschen beteiligen sich an 
fremdenfeindlichen und rassistischen Demonstrationen 
während rechte Parolen zunehmend in den Alltag dringen.

Einen Einen wesentlichen Anteil an dieser Stimmung hat die 
„Alternative für Deutschland“ (AfD). Sie verbreitet rassistische 
Vorurteile und hetzt insbesondere gegen Geflüchtete. Flucht und 
Zuwanderung stellt sie als bewusst gesteuerte Bedrohung dar 
und schürt gezielt Ängste vor „Überfremdung“ und „dem Islam“. 
Die AfD benutzt nationalistische und völkische Ideologie, um 
soziale Unzufriedenheit rassistisch aufzuladen und rechte 
ScheinantScheinantworten zu propagieren. Sie wird zunehmend zum 
Sammelbecken für Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und 
antimuslimische Hetze und hat sich an vielen Orten zum 
Zentrum der extremen Rechten entwickelt.

Wir wollen verhindern, dass Rassistinnen und Rassisten Raum 
für ihre Hetze bekommen. Wir wollen nicht zulassen, dass die 
AfD mit ihrer rechte Ideologie weiter an Einfluss gewinnt. 
Deshalb werden wir uns der AfD überall entgegenstellen, ob auf 
der Straße oder in den Parlamenten.

Wir Wir werden weiterhin Flüchtlinge mit offenen Armen 
empfangen. Denn Asyl ist Menschenrecht.Wir werden uns stark 
machen für gleiche politische und soziale Rechte für alle 
Menschen. Denn unsere Alternative heißt Solidarität.

Unsere Kampagne:
Wir wollen deutlich machen: RassistInnen und 

FaschistInnen sind keine Alternative, mit der man sich 
gemein macht. Mit guten Argumenten wollen wir 
Menschen von einer offenen Gesellschaa überzeugen. Und 
wir wollen klar machen: Die AfD überschreitet rote Linien, 
die Voraussetzung für ein demokratisches Miteinander 
sind. Es gilt, die Linie der Akzeptanz neu zu ziehen.

Wir Wir wollen zudem der rechten Hetze eine bundesweite, 
antirassistische Aufklärungskampagne entgegen setzen. 
Eine Kampagne, die Menschen dazu ermutigt und befähigt 
gegen AfD & Co aufzustehen: im Stadtteil, in der Schule, an 
der Uni, im Betrieb, im Theater, im Konzertsaal –überall! 
Raus aus der Defensive!

Wir sWir setzen auf die Aktivität von Vielen. Wir wollen allen 
eine Hilfestellung geben, selbst aktiv zu werden, sich zu 
vernetzen, Schulungen zu geben und Veranstaltungen zu 
organisieren. Wir wollen Material produzieren und 
öffentliche Aktionen gemeinsam umsetzen. Damit sichtbar 
wird: Wir sind viele und wir stellen uns entschieden gegen 
Rassismus und Faschismus! 

RRassismus ist keine Alternative!
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